
Vorwort 

Der Sttukturwandel im Printsektor trifft nicht nur die großen Namen. Bettoffen ist, landauf 
und landab, auch die lokale und regionale Berichterstattung. Die Märkte werden enger, so dass 
die Vielfalt in der Vor-Ort-Information leidet. Diese Entwicklungen geben Anlass zur Sorge­
denn die Berichterstattung auf lokaler Ebene ist für die Meinungs- und Willensbildung in 
unSe1:e1: Gesellschaft essentiell. Eine Stadt- oder Gemeindeöffentlichkeit kann derzeit nur 
durch Lokalzeitungen geschaffen und erhalten werden. Sie sind das gemeinsame Forum, auf 
dem aktuelle Themen erkannt und diskutiert werden können. Internet und Blogs ergänzen das 
Printangebot, sie sind aber noch längst kein Ersatz. 

Die Entwicklung der lokalen Medienmärkte macht deutlich: Es gibt eine 
betriebswirtschaftliche und eine demokratiepraktische Problemlage. Und so ist es die Aufgabe 
der Medienhäuser und der Gesellschaft, den Lokaljournalismus zu stärken. Die nordrhein­
westfalische Landesregierung hat sich dieser Verantwortung angenommen und ntit der 
,,Initiative Lokaljournalismus in NRW' (INLOK) am Institut für Journalistik an der TU 
Dorttnund erste wichtige Erfahrungen zur Unterstützung des Lokaljournalismus sammeln 
können. 

Der von Horst Pöttker und Auke Vehmeier herausgegebene Sammelband zu den 
Problemen und Perspektiven des Lokaljournalismus beleuchtet diese facettenreiche Thematik 
aus verschiedenen Blickwiukeln. Neben der Analyse der Aus- und Weiterbildungssituation von 
festen und freien Lokaljournalistinnen und -journalisten geht es um Sttategien gegen 
Leserschwund und zur Sicherung von Qnalität. In den letzten beiden Kapireln steht die 
journalistische Praxis im Mittelpunkt. 

INLOK macht uns Mut. Es lohnt sich, gemeinsam ntit den Partnern der Branche 
Lösungsansätze zur Stärkung des Lokaljourna1ismus zu identi.fizieren und zu realisieren. 
INLOK hat aufgezeigt, dass es diese Ansätze gibt. 
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